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In diesem Jahr besteht die Partnerschaft der Samtgemeinde Ostheide mit dem Canton Crique-
tot L’Esneval in der Normandie in Frankreich 40 Jahre. Schon fast ein Jahr plante eine Arbeitsgrup-
pe sowie das Partnerschaftskomitee des Samtgemeinderates ein umfangreiches Programm. So
war eine Fahrt zu Airbus nach Finkenwerder und ein Besuch der Elbphilharmonie geplant. Auch an
die ehemalige innerdeutsche Grenze nach Dömitz und Vielank sollte es gehen. Schließlich jährt
sich in diesem Jahr auch die deutsche Wiedervereinigung zum 30igsten Male. Und natürlich war
auch ein offizieller Festakt zum Partnerschaftsjubiläum vorgesehen.

Doch dann kam im Frühjahr die Corona
Pandemie. Zunächst fiel die jährliche Ju-
gendbegegnung in den Osterferien in der
Ostheide aus. Und auch die Jubiläumsbe-
gegnung, geplant für Ende August, konnte
in der Samtgemeinde Ostheide nicht statt-
finden. Schließlich waren die Corona-Be-
schränkungen in Frankreich noch schwer-
wiegender als bei uns!

Doch die Freunde der Partnerschaft woll-
ten das Jubiläumsjahr nicht einfach so ver-
streichen lassen. Die Mitglieder des Part-
nerschaftskomitees, der Arbeitsgruppe und
der Samtgemeindeverwaltung arbeiteten
eine Videokonferenz aus. Glücklicherweise
war es in Niedersachsen erlaubt, derartige
Veranstaltungen mit 50 Personen durchzu-
führen. In der Normandie durften max. 15
Personen zusammenkommen.

Druckerei
          Thormann

Dorfstr. 7a · Wendisch Evern · Telefon 0 41 31-5 78 84

(weiter auf Seite 3)

40-jähriges Partnerschaftsjubiläum einmal anders
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Wichtige Rufnummern
NOTRUFE:
Polizei  110 Feuer  112
Rettungsdienst und Krankentransporte          0 41 31 - 1 92 22
Polizeistation Barendorf                                       0 41 37 - 808 870

WICHTIGE RUFNUMMERN:
Abwasserbeseitigung SG                                           0 41 37 - 80 08-10

bei Störungen nach Dienstschluss                         01 75 - 7 91 01 51
oder                                                                    0 41 37 - 82 00 77

AVACON Störungsmeldestelle Gas                              0 800 - 4 28 22 66
Störungsmeldestelle

Strom/Wasser/Wärme                                          0 800 - 0 28 22 66

FACHÄRZTE FÜR ALLGEMEINMEDIZIN:
Gemeinschaftspraxis Barendorf                                      0 41 37 - 71 77
Dr. med. F. Lehnhoff, Valentina Makowski, Dr. med. Corinna Endler
Dr. med. Wiebke Danielsen-Runge & Dr. med.         0 58 50 - 971 13 01
Nina Becker, Fachärzte für Allgemeinmedizin, Neetze                              

ZAHNÄRZTE:
Dr. Dirk Hörmiller, Neetze                                                 0 58 50 - 4 55
Zahnärzte am Mühlenkamp                                       0 41 37 - 81 00 71
Angela Strobell, Benjamin Weißenborn
Praxisgemeinschaft Zahngesundheit Barendorf         0 41 37 - 8 14 71 20
Dr. Uta Schreiner, Dr. Alexandra Wörner

TIERÄRZTE:
Dr. Jena, Neetze                                                               0 58 50 - 2 72

APOTHEKEN:
Georg´s Apotheke, Neetze, Am Dorfplatz 1                      0 58 50 - 12 58
Linden-Apotheke, Dr. Kerstin Behr,

Lüneburger Str. 10, Barendorf                                0 41 37 - 80 80 06

SCHIEDSPERSONEN:
Frau Barbara Onken, Wendisch Evern                          0 41 31 - 5 65 66
Herr Dirk Schulze, Barendorf                                             0 41 37 - 314

VERSCHIEDENES:
Gleichstellungsbeauftragte Sabine Rehder                    0 41 31 - 5 97 55
Jugendbeauftragte Ursula Wulf                                   0 41 37 - 80 84 15
Umweltbeauftragte Susann Haas                                     0 58 59 - 4 41
Kulturbeauftragte Karin Kuntze, Barendorf
Krankengymnastin U. Eckerlebe                                      0 58 50 - 15 93
Podologin Regina Ahlert                                            0 58 50 - 97 17 52
Heilpraktikerin Andrea Kühn                                       0 58 50 - 97 16 18
Tagesmütter e.V. - Verein für Tagesmütter
Bei der St. Johanniskirche 3,
21335 Lüneburg                                                        0 41 31 - 3 55 13
Familienbüro Lüneburg
hilft bei der Suche von Kinderbetreuung
Waagestr. 3, 21335 Lüneburg                                 0 41 31 - 309 39 19

Sozialraumprojekt KICK-Ostheide                                   0 58 50 - 4 72
Öffnungszeiten:
Neetze, Lüneburger Landstr. 7a                           Di. 16.00-18.00 Uhr
Barendorf, Rathaus, Schulstr. 2                         Do. 10.00-12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

1. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr:
Schuldnerberatung/nur mit tel. Voranmeldung, Frau
Stache, E-Mail: tina.stache@evlka.de                       0 41 31-75 81 83

3. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr:
Kurenberatung (Frau Lorenz)

4. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr:
Schwangerenberatung (MaDonna Lüneburg)

Ihre Samtgemeindeverwaltung Ostheide
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag       8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag                              12.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag                            7.00 bis 12.00 Uhr
Anschrift: Schulstraße 2, 21397 Barendorf
Zentrale:                                           04137/8008-0
Samtgemeindebürgermeister:
Herr Meyer                                     04137/8008-0

FACHBEREICH 1
Leiter Bau- und Personalangelegenheiten
Herr Schlikis                                04137/8008-10
Gebäudemanagement
Frau Marita Schultz                      04137/8008-11 
Personalangelegenheiten
Herr Wieja                                    04137/8008-12
Vorzimmer Samtgemeindebürgermeister, Tourismus
Frau Burmester                            04137/8008-51

FACHBEREICH 2
Leiterin Finanzbereich (Steuern und Abgaben, Kämmerei)
Frau Müller                                  04137/8008-20
Gewerbesteuer und Abgaben
Frau Danial                                  04137/8008-22
Steuern (Grund- und Hundesteuer)
Herr Heinrich                                04137/8008-24
Samtgemeindekasse
Frau Betzenberger, Frau Schäfer    04137/8008-26  und -25
Elektronische Datenverarbeitung
Herr Riebau                                 04137/8008-15

FACHBEREICH 3
Leiterin Ordnungs-, Melde- u. Personenstandswesen
Frau Lauterschlag                         04137/8008-30
Soziales, Asyl-/Obdachlosenangelegenheiten
Frau Reiß                                     04137/8008-31
Öffentl. Sicherheit, Feuerwehr, Ordnungswidrigkeiten, Wahlen
Frau Hencke                                04137/8008-32
Einwohnermeldeamt, Gewerbemeldungen, Fundsachen,
Fischereischein
Frau Hermann / Frau Weckwerth    04137/8008-33  und -34
Standesamt, Friedhofswesen
Frau Armbrecht                            04137/8008-35

FACHBEREICH 4
Leiterin Bildung und Soziales
Frau Heike Kruse                          04137/8008-45
Kindergartengebühren
Frau Viola Schultz                         04137/8008-46
Frau Neumann                             04137/8008-47

E-Mail: rathaus@ostheide.de · Internet: www.ostheide.de

Li
nk

lis
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: Ostheide www.ostheide.de  www.die-elbtalaue.de  www.feuerwehr-ostheide.de  www.wbv-lueneburg-sued.de  www.1w-lg.net
Barendorf www.barendorf.de  www.gemeinde-barendorf.de  www.bto-barendorf.de  www.grundschule-barendorf.de  www.tus-barendorf.de

Neetze www.neetze.de  www.tus-neetze.de  www.cantabile-neetze.de  www.zauberland-musik.de
Reinstorf www.wirtschaftskreis-reinstorf.de  www.schuetzenverein-reinstorf.de  www.projekt-scheune.de

Thomasburg www.thomasburg.info  www.thomasburgersv.de • Vastorf www.vastorf.de  www.vastorfer-sk.de
Wendisch Evern www.svwendischevern.de  www.bsc-wendisch-evern.de  www.kksv-we.de  www.21403-wendisch-evern.de

Impressum:
Herausgeber: SG Ostheide, Schulstraße 2, 21397 Barendorf
Redaktion Heidekurier: 0 41 37/80 08-12, daniel.wieja@ostheide.de
Herstellung: Druckerei Thormann, thormann-druck@gmx.de
Erscheinungsweise: Februar, April, Juni, August, Oktober, Dezember
Redaktionsschluss: 25. November 2020
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Und so trafen sich 45 Freunde der Partnerschaft in der großen
Aula der Grundschule Barendorf, entsprechend den Abstandsre-
geln und 12 Komiteemitglieder auf französischer Seite in der Nor-
mandie, um sich wenigstens online zu sehen. Beide Seiten haben
ein Video erstellt, einerseits über die geplanten Dinge anlässlich
der Jubiläumfeier in der Ostheide und andererseits über die letzte
Jugendbegegnung, gefertigt vom französischen Komitee. Beide
Seiten konnten an diesem Abend gespannt den Videos folgen.
Anschließend wurde noch eine gemeinsame Partnerschaftskomi-
tee-Sitzung abgehalten, um die Termine für das nächste Jahr fest-
zulegen, die dann hoffentlich wieder stattfinden können:

(Fortsetzung von Seite 1)

• Jugendbegegnung in Criquetot L‘Esneval 30.03. – 04.04.2021
• Jugendbegegnung in der Ostheide 20. – 25.10.2021
• Feierlichkeiten anlässlich des 40-jährigen Jubiläums (+ 1) in

der Ostheide 08. – 11.07.2021 (alternativ 20. – 23.08.2021)

Es schloss sich auf beiden Seiten noch ein gemütliches Beisam-
mensein an, mit der Hoffnung, im nächsten Jahr wieder gemein-
sam feiern zu können. Zu viele schöne Stunden hat man doch
schon gemeinsam verbracht!
Es gebührt ein herzlicher Dank all denen, die zum Gelingen des
Abends beigetragen haben!

Sich beruflich und dabei sozial enga-
gieren – das ermöglichen Freiwilligen-
dienste. Wer sich dafür entscheidet,
punktet zudem in der gesetzlichen Ren-
tenversicherung. Denn während ihres
Einsatzes in einem Freiwilligen Sozialen
oder Ökologischen Jahr oder beim Bun-
desfreiwilligendienst sind die jungen
Menschen automatisch pflichtversi-

Ein Plus für die Rente

Freiwilligendienste zahlen sich aus
chert. Das teilte die Deutsche Renten-
versicherung Braunschweig-Hannover
jetzt mit.

Der Arbeitgeber meldet den Dienst
gleich zu Beginn bei der Sozialversiche-
rung. Mitgeteilt werden zudem die Be-
schäftigungszeiten und die Arbeitsent-
gelte. Die Beiträge zur Renten-, Pflege-,
Arbeitslosen- und Unfallversicherung

übernimmt er in voller Höhe. So zahlt
sich ein Freiwilligendienst auch bei der
späteren Rente aus – und das, ohne die
nötigen Beiträge selbst vom genannten
Taschengeld zu zahlen. 

Eine persönliche Beratung findet alle
14 Tage in der Samtgemeinde Ostheide
durch Herrn Strohmeier statt. 

HANDWERK
traditionelles

HANDWERKHANDWERKHANDWERK UNSER
NAME IST

PROGRAMM

www.salzbaecker.de
aus Liebe zum Handwerk

Wir verwenden nur Salz aus der Saline Luisenhall – Europas 
letzter Pfannensaline in Göttingen. Dort wird das Salz noch 
genauso produziert, wie damals in Lüneburg, der Salzstadt, 
die uns ihren Namen gegeben hat.

Reines Salz: unverfälscht und frei von jeglichen chemischen 
Zusätzen, welches unsere Produkte so besonders macht – 
schmecken Sie den Unterschied!
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Am 27. August fand zum ersten Mal ein
Musik-Indaba in die Grundschule Barendorf
statt. Nicht nur einige Musik-Ensembles
sind der Einladung gefolgt und haben den
sehr anregenden Abend mit tollen Vorschlä-
gen bereichert, sondern auch eine Schau-
spielerin. In dem zweistündigen Gespräch
ging es darum, sich kennen zu lernen und
ganz konkret um folgende Fragestellungen:

1.) Welche Wünsche  haben Musikensem-
bles in der Ostheide?

2.) Welche Ideen und Formate möchten sie
gern verwirklichen?

Musiker*innen der Ostheide wünschen
sich, dass eine Kulturbeauftragte als „Bot-
schafterin“  Kulturschaffende aller Genres in
der Ostheide  miteinander vernetzt, „damit
sie voneinander wissen“ und ihre Anregun-
gen und Wünsche in die Politik weiterträgt. 

Probenraum
Die Anwesenden meldeten den Bedarf

für einen gemeinsam nutzbaren Proben-
raum in der Samtgemeinde an. Sie wiesen
darauf hin, dass auch den Sportvereinen lo-
kale Übungsstätten zur Verfügung gestellt
werden und dass Lüneburger Probenräume
rar und ausgelastet seien. Diesen Proben-
raum sollten Musikerinnen und Musiker zu
festgelegten Zeiten anmieten können. Er
sollte über eine vernünftige Grundausstat-
tung verfügen. So könnten neben einer Ge-
sangsanlage auch z.B. Boxen, Mikrofonstän-
der etc. und ein Schlagzeug zur Verfügung
stehen und ein abschließbarer Schrank, um
Equipment, Instrumente und Noten verwah-
ren zu können.

Erstes Musik-Indaba* Ostheide –
Ergebnisse eines kreativen Ideenaustauschs 

Erste Schritte: 
Um vom Wunsch zum Ziel zu gelangen,

möchte ich zunächst den konkreten Bedarf
verifizieren. Ich bitte hiermit  also in einem
ersten Schritt um konkrete Rückmeldungen
Ostheidjer Musikensembles, Bands und
gerne auch Theatergruppen, die sich eine
regelmäßige, wöchentliche  Nutzung eines
Probenraums in der Ostheide  gegen Miet-
beteiligung mit einjähriger Bindungsfrist an
eine Nutzungsvereinbarung  vorstellen kön-
nen. 

Sollte der tatsächliche Bedarf so groß
sein, dass es sich lohnt, diese Anregung
weiter zu verfolgen, dann würde ich als
nächsten Schritt den Wunsch in  einer der
nächsten Sitzungen des Sozialausschusses
kommunizieren um die Grenzen und Mög-
lichkeiten kommunalen Engagements aus-
zuloten. Auf Grundlage der so gewonnen Er-
kenntnisse  können Interessierte gemein-
sam mit mir dann überlegen, ob die Umset-
zung realistisch ist und – falls ja - eine ge-
meinsames Strategie für die Umsetzung
eines solchen Projektes daraus entstehen
lassen. Wer sich angesprochen fühlt, erhält
auf Anfrage ab sofort bei mir einen Fragebo-
gen per Mail. Ich bitte um Rückmeldung per
E-Mail bis zum 15.10.2020 an kulturbeauf-
tragte-ostheide@gmx.de

Auftrittsmöglichkeiten gesucht
Gewünscht wird auch eine höhere Sicht-

barkeit der Ensembles/Gruppen/Bands und
Einzelmusiker*innen. Dies lässt sich durch
Auftrittsmöglichkeiten realisieren, die im
Rahmen anderer Events angeboten werden
(z.B. Dorfwoche, Seniorennachmittag etc). 

Erscheinungs- Redaktionsschluss für die Seite 
termine: der Kulturbeauftragten:
Februar 01.01.
April 01.03.
Juni 01.05.
August 01.07.
Oktober 01.09.
Dezember 01.11.

Mitmachkonzerte
„Offene Bühne Ostheide“

Ostheidjer Musikerinnen und Musiker
wünschen sich, zwei- bis viermal im Jahr
eine Gelegenheit zum gemeinsamen Musik-
machen. Die Idee: Wer Lust und Zeit hat,
spielt mit. Jeder ist willkommen sich mit
Stücken aus dem eigenen Repertoire einzu-
bringen oder sich mit anderen
Musiker*innen spontan zu neuen Formatio-
nen zusammenzuschließen und zu „jam-
men“. Auch Interaktive Formate sind
möglch, bei denen das Publikum, das sich
vielleicht zu diesen niedrigschwelligen Zu-
sammenkünften einfindet, einbezogen wird.

Visisbilität steigern
Zukünftig können Konzerte von Ostheid-

jer Ensembles, die in der Ostheide stattfin-
den sollen über die Website der Kulturbe-
auftragten auf den Seiten der Samtgemein-
de Ostheide beworben werden. Auch  Wer-
bung um Neumitglieder oder aber ein Por-
trait der Gruppe kann dort platziert werden.
Das gleiche Angebot gilt für Theatermacher,
bildende Künstler oder Tänzgruppen. 

Hier nun die Termine, an denen der Hei-
dekurier erscheint. Zu jedem 1. eines „un-
graden“ Monats nehme ich gern Ankündi-
gungen, Artikel und Bilder entgegen, um sie
auf der Kulturseite des Heidekuriers – und
zeitlich unabhängig davon – auch auf der
Website des Samtgemeinde zu veröffentli-
chen. Bei Bildern (jpeg-Format) ist es aller-
dings wichtig, dass unterschriebene Einver-
ständniserklärungen der Abgebildeten und
der/des Fotografen mitgesendet werden.
Einen entsprechender Vordruck kann bei mir
per Mail angefordert werden.

* Ein Indaba ist ein informelles Zusam-
mentreffen in einer Dorfgemeinschaft, um 
gemeinsam Ideen zu kreieren oder 
Lösungen für Probleme zu finden, die alle 
betreffen. Jeder hat eine Stimme und 
jede Stimme ist gleich viel wert.  So soll
eine „gemeinsame Geschichte“ gefunden 
werden, die jeder weitererzählen kann, 
wenn er nach Hause geht. Der Begriff 
kommt aus der Sprache der Zulu, die in
Südafrika beheimatet sind.

Wandelkonzert
Bei diesem Format wird nichts dem Zufall
überlassen. Jedes Musikensemble erhält
einen anderen Spielort im Dorf. Die Zu-
schauer „wandeln“ in kleinen Gruppen von
Ort zu Ort, um den verschiedenen Darbie-
tungen zuzuhören. 

AUFRUF: Wer wirkt mit am er-
sten „Kulturellen Advents-
kalender in der Ostheide“?

Um die Vielfalt der Kulturschaffenden in
der Ostheide einem breiten Publikum be-
kannt zu machen, soll als erste Aktion ein

„Kultureller Adventskalender“ entstehen.
Dabei handelt es sich um ein online-For-
mat, das Musiker*innen, aber auch Schau-
pieler*innen, Tanzgruppen und bildenden
Künstler*innen ein „Türchen“ bietet, um
sich mit einem selbstgedrehten Video-Bei-
trag von ca. 3 Minuten den Menschen in der
Samtgemeinde Ostheide zu präsentieren.
Hiermit werden Interessierte dazu aufgeru-
fen, sich bis zum 30.10.2020 bei der Kul-
turbeauftragten zu melden, wenn Sie ein
„Türchen“ für sich reservieren wollen. Bitte
teilen Sie mir per Mail Ihre vollständigen
Kontaktdaten mit. Ich melde mich schnellst-
möglich bei Ihnen mit den „technischen“
Einzelheiten. Die Beiträge müssen dann
spätestens am 10.11.2020 bei mir einge-
gangen sein.

Ideen für Veranstaltungsformate  
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Viele von uns konnten in diesem beson-
deren Jahr nicht wie erhofft im Urlaub in die
Ferne schweifen, weil Flüge gestrichen
waren oder Grenzen geschlossen. Und ob-
wohl manch Einer eine gute Alternative für
seinen Urlaub in Deutschland gefunden hat,
so bleibt vielleicht doch immer noch ein
bisschen Fernweh. Heute lade ich Sie ein
auf literarische Weltreise zu gehen. Dazu
habe ich Empfehlungen zusammengestellt,
mit welchen Büchern man Land und Leute,
Mentalität und Alltag auf unterhaltsame und
leicht lesbare Weise kennen lernen kann.
Herausgekommen ist eine „Packliste“ für
einen „Koffer voller Bücher“, mit dem Sie in
den Wintermonaten ganz bequem von zu
Hause aus nun doch noch ganz gefahrlos
auf Weltreise gehen können. 

Weltreise:
Christopher Schacht, Mit 50 Euro um die
Welt – wie ich mit wenig in der Tasche los-
zog und als reicher Mensch zurückkam:
Eine abenteuerliche  Weltreise über vier
Jahre und in 45 Länder dieser Welt, in der
ein junger Abenteurer  sich die Türen zu den
Herzen und in den Alltag der Menschen mit
Freundlichkeit, Flexibilität, Charme und Ar-
beitswillen öffnet.

Spanien: 
Carlos Ruiz Zafón, Im Schatten des Windes:
Auftakt einer meisterhaft erzählten Roman-
reihe, die in Barcelona spielt. Der Welterfolg
des erst kürzlich verstorbenen, spanischen
Schriftstellers.

Botswana: 
Alexander McCall Smith, Ein Krokodil für
Mma Ramotswe: Der erste Fall der „No. 1
Ladies Detective Agency“, humorvolle Reihe
von Kriminalromanen mit überraschenden –
aber typisch afrikanischen – „Lösungen“.
Der 21.Band dieser vergnüglichen und po-
pulären Reihe wird in Kürze erscheinen!

Brasilien und Japan:
Bernardo Carvalho, In Sao Paolo geht die
Sonne unter: Der preisgekrönte  brasiliani-
sche Krimiautor nimmt  Leser mit auf eine
spannende Reise mit der Sonne – vom
Land, in dem die Sonne aufgeht (Japan) in
das Land, in dem die Sonne untergeht (Bra-
silien) … und zurück. 

Frankreich:
Olga Mannheimer, Blau, Weiß, Rot – Frank-
reich erzählt: Eine unterhaltsame, vielseitige
und fundierte Sammlung von  Geschichten,

Gedichten, Karikaturen und Comics bekann-
ter französischer Autoren und Autorinnen,
die Einblick gewähren in die Seele und das
Leben der Franzosen heute. 

Australien:
Bill Bryson, Frühstück mit Kängurus: Ein
Klassiker unter den zahlreichen Australien-
Büchern. Auf einem amüsanten  Streifzug
lässt sich nicht nur Wissenswertes über die
Geschichte des fünften Kontinents, sondern
auch Skurriles entdecken.

Und zu guter Letzt noch einmal Frühstück –
diesmal allerdings mit Elefanten.

Südafrika:
Gesa Neitzel, Frühstück mit Elefanten: Sel-
ten ist man der Natur so nah, wie mit die-
sem faszinierenden Erlebnisbericht einer
jungen, deutschen Fernsehredakteurin, die
aus ihrem komfortablen Leben in Berlin
aussteigt, um sich am Rande des Kruger
Nationalparks in Südafrika zum Safari-
Guide ausbilden zu lassen. Vorsicht – dieses
Buch ist besonders für junge Menschen, die
gerade ihren Schul- oder Studienabschluss
in der Tasche haben „hoch ansteckend“.

Über den Tellerrand – eine literarische Weltreise

Hans-Günter Meyer
Am Waldesrand 12

21397 Volkstorf
& 0 41 37 / 73 64

Meyers

Hofladen

Feuerschutz
Brandschutz - Service

Verkauf – Montage – Wartung, Feuerlöscher und Anlagen, Rauch-
abzugsanlagen, Wandhydranten – Versand Groß- u. Einzelhandel 

Tel. 0 41 31 / 8 16 46 · Fax 0 41 31 / 84 00 46
Am Walde 11 · 21403 Wendisch Evern

Service-Hotline 0 700 67 27 26 37
bundesweit zum Ortstarif
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„Blätterrascheln“ – humorvolle Geschichten im Herbst - gelesen von Britta Focht, Alte Schule
Wendisch Evern, Beginn 17.00 Uhr, kostenfrei. Sitzplätze bitte vorbestellen bei martina.bachs-
mann@freenet.de oder Telefon (0 4131) 81504.  Die Anzahl der Plätze ist aufgrund der gel-
tenden Corona-Auflagen limitiert.

Nachbarschaftskonzerte in Wendisch Evern und Reinstorf. Es spielen Bands und Musikensem-
bles aus der Ostheide. Informationen in Kürze auf der Website der Samtgemeinde Ostheide. 

18.00 bis 19.00 Uhr in Wendisch Evern

„Fensterkonzert für die Nachbarschaft“ in Wendisch Evern an der Alten Schule. Die Musikerin-
nen und Musiker werden im Haus an offenen Fenstern spielen. Das Konzert ist kostenfrei. Die
Zuhörerinnen und Zuhörer werden allerdings gebeten, sich fantasievoll geschmückte und be-
leuchtete Schirme als „eigenen, Corona- tauglichen Zuschauerraum“ mitzubringen, denn sie
werden aufgrund der Corona-Einschränkungen mit ausreichendem Abstand zueinander im
Freien stehen, sodass keine Masken getragen werden müssen. Heiße Getränke, gute Musik
und beste Laune sorgen für die richtige Stimmung. Um Voranmeldung wird trotzdem gebeten:
martina.bachsmann@freenet.de oder Telefon (0 4131) 81504. 

19.00 bis 20.30 Uhr in Reinstorf

„Nachbarschaftskonzert in der St. Vitus Projektscheune“, Hauptstr 2a, Reinstorf. Das Kon-
zert ist für Besucherinnen und Besucher kostenfrei. Da die Plätze aufgrund der Corona-Ein-
schränkungen begrenzt sind, müssen die Plätze telefonisch unter (04137) 81005 oder unter
projektscheune@meinardus-schoo.de reserviert werden. Bitte geben Sie dabei unbedingt an,
mit wie vielen Menschen aus Ihrem Haushalt Sie teilnehmen werden, damit die Bestuhlung
entsprechend gestellt werden kann und zwischen den einzelnen „Gemeinschaften“ der Ab-
stand gewahrt bleibt. Es besteht während der gesamten Veranstaltung Maskenpflicht. Ab
18:00 Uhr ist die Projektscheune zum Klönschnack mit den Musikerinnen und Musikern geöff-
net. Die Erlöse aus dem Getränkeverkauf kommen dem Verein St. Vitus Projektscheune zugute. 

Kultur in der Ostheide: Programmvorschau
01.11.2020

21.11.2020

Am� 09.09.2020� feierte� das� Ehepaar� Ingrid� und� Herbert
Weigelt� aus� Radenbeck� das� doch� äußerst� seltene� Fest� der
Diamantenen�Hochzeit.�Da�der�Landkreis�Lüneburg�wei-
terhin� aufgrund� der� anhaltenden� Corona-Pandemie� auf
Ehejubiläenbesuche�verzichtet,�überbrachte�Samtgemeinde-
bürgermeister�Norbert�Meyer�neben�den�Glückwünschen�der
Samtgemeinde�Ostheide�auch�die�des�Landrates�des�Land-
kreises�Lüneburg,� Jens�Böther�und�übergab�außerdem�eine
Ehrenurkunde� des� Niedersächsischen� Innenministers� Boris
Pistorius.� Thomasburgs� Bürgermeister� Dieter� Schröder
schloss� sich�den�Glückwünschen� im�Namen�der�Gemeinde
Neetze� an.� Alle� wünschten� dem� Jubelpaar� noch� viele� ge-
meinsame�glückliche�Jahre�in�Gesundheit�und�Harmonie.

Diamantene Hochzeit in Radenbeck

09.09.2020 Ingrid�und�Herbert�Weigelt,�Radenbeck
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Goldene Hochzeiten
Und�auch� im�3.�Quartal�2020�wurden� in�der�Samtge-

meinde�Ostheide�wieder�Goldene�Hochzeiten�gefeiert.�So�be-
gingen�am�31.07.2020�Monika�und�Wolfgang�Hauser�aus
Neetze,�am�14.08.2020�Wilma�und�Georg�Herklotz�aus�Ba-
rendorf� und� am� 25.09.2020� Anneliese� und�Heinz-Dieter
Suhrcke�aus�Reinstorf�ihre�Ehrentage.�Samtgemeindebürger-
meister� Norbert� Meyer� sowie� die� stellvertretende� Samtge-
meindebürgermeisterin�Brigitte�Mertz� und� Samtgemeinde-
ratsvorsitzender�Dieter� Schröder� überbrachten�mit�Bürger-
meister� Kay� Benson� (Barendorf ),� Bürgermeisterin�Marion

31.07.2020 Monika�und�Wolfgang�Hauser,�Neetze

14.08.2020�Wilma�und�Georg�Herklotz,�Barendorf 25.09.2020�Anneliese�und�Heinz-Dieter�Suhrcke,�Reinstorf

Installateur- und Heizungsbaumeister
Gebäudeenergieberater im Handwerk

Ihr Innungsfachbetrieb in der Ostheide

4 Badsanierung  4 Heizungsmodernisierung
4 Solartechnik   4 Dachrinnenservice

4 Holzheizung  4 Rohrreinigung   4 Notdienst

Ebstorfer Str. 16  · 29553 Bienenbüttel

& 0 58 23 / 64 77
E-Mail: martin.witthoeft@t-online.de

Brohm�(Reinstorf )�und�Bürgermeister�Dieter�Schröder�(Tho-
masburg)� die� Glückwünsche� der� Gemeinde� und� Samtge-
meinde;� Pastorin� Henrike� Koch� die� der� Kirchengemeinde
Reinstorf.�Außerdem�überbrachte�der�Samtgemeindebürger-
meister� Ehrenurkunden� des� Niedersächsischen� Innenmini-
sters�Boris�Pistorius�sowie�des�Landrates�des�Landkreises�Lü-
neburg,�Jens�Böther.�Rat�und�Verwaltung�der�Samtgemeinde
Ostheide�und�der�Mitgliedsgemeinden�wünschen�den�Jubel-
paaren�noch�viele� gemeinsame� glückliche�und�harmonische
Jahre,�vor�allem�in�Gesundheit.
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• Umbau, Anbau, Neubau und 
   Dachaufstockungen in Holzrahmenbauweise
• Dachsanierung und Dacheindeckung
•

Verdämmt gut.

Bestattungshaus

Bestattungshaus
Pehmöller GmbH

Rote Straße 6
21335 Lüneburg
Tel.: 0 41 31 / 4 30 71
www.pehmoeller.de
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abschied nehmen –
persönlich und individuell

Ein Trauerfall stellt
Hinterbliebene vor Aufgaben,
die fachkundige Hilfe erfordern.
Wir beraten Sie, nennen die
Kosten, nehmen Ihnen alle
Formalitäten ab und begleiten
Sie in der schweren Zeit
der Trauer.

     eigene Trauerhalle
     individuelle Trauerfloristik
     Trauerbegleitung
     Erd-, Feuer-, Seebestattungen

Wir beraten Sie gern in einem
persönlichen Gespräch.

KLINGE-IMMOBILIEN
Seit 1981

www.klinge-immobilien.de

Rosenthaler Weg 3  ·  21398 Neetze  ·  Tel. 05850 12 39 

Gas-  und Wasser ins ta l la t ion

Bauklempnere i

Sani tär ins ta l la t ion

Gasheizung

Brennwer t technik

War tung und Ser v ice

Beratung

HELMUT

K L O S E
Gas-, Wasser-
installations GmbH

Feldst raße 2

21403 Wendisch Evern      04131 / 5 93 50
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Fenster • Türen • Küchen • Treppen • Einbauschränke • Parkett • Badmöbel
Rolläden • Markisen • Insektenschutzsysteme

Gewerbegebiet Ortsgarten 17 • 21398 Neetze
Tel. 05850-1588 • Fax 05850-1656 • Mobil 0177-41 70 662 • inf0@dedischler.de

Meisterbetrieb
Jannis Kretschmar

Beratung - Verkauf - Montage
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